
1 
 

Beyond Borders Oltre i confini Jenseits der Grenze 

German speaking Minorities in Italy and around the World/Minoranze germanofone in Italia e 

nel mondo/Deutschsprachige Minderheiten in Italien und in der Welt 

Konferenz: 6-7. Oktober 2022 

 

Sprachverhalten als Abdruck ethnischer Identität in den lokalen Zeitungen der deutschen 

Minderheit in Nordungarn 

 

Ziel der Forschung ist das Erschließen des Sprachverhaltens und der Identität der 

deutschen Minderheit in Ungarn seit der politischen Wende bis heute. In den letzten Jahrzehnten 

erschienen zwar einige bibliografische Studien über die ungarndeutsche Presse (Akstinat 2012, 

2022, Bohlen 2014, Schuth 2010), jedoch wurden außer den in diesen erwähnten Periodika 

zahlreiche – wenn auch kurzlebige - regionale bzw. lokale Zeitschriften und Beiblätter 

veröffentlicht, in denen Mitteilungen über die deutsche Minderheit zu finden sind. Zentrale 

Fragen des Vortrags sind, wie die Medieninhalte durch die juristischen Rahmenbedingungen 

beeinflusst werden, welche Themen die Ungarndeutschen unmittelbar nach der politischen 

Wende bis zu den ersten Minderheitenwahlen, nach dem Erlass des Gesetzes Nr. LXXVII/1993 

über die Rechte der nationalen und ethnischen Minderheiten
1
, vor und nach der Änderung des 

Gesetzes Nr. CXIV/2005 über die Wahl der Vertreter der Minderheitenselbstverwaltungen
2
 und nach 

der Verabschiedung des Gesetzes Nr. CLXXIX/2011 über die Rechte der Nationalitäten in 

Ungarn
3
 beschäftigten bzw. welches Bild über das Sprachverhalten und die ethnische Identität 

der Ungarndeutschen in der lokalen Presseberichterstattung in einer Gemeinde des Ofner 

Berglandes gezeichnet wird. Innerhalb der 30-jährigen Periode wurden drei Stichproben von je 

50 Monaten bestimmt.  

Es wird davon ausgegangen, dass die Identität teilweise vom Sprachverhalten der 

Minderheit geprägt wird und die Sprache einer Minderheit das Symbol der Gruppenidentität sein 

kann. Die Grundhypothese der Forschung ist, dass die lokalen Printmedien durch ihre Inhalte 

eine bedeutende Rolle beim Sprachverhalten haben und die Identitätsmarker sich im Laufe der 

drei Jahrzehnte grundlegend veränderten. Für die Analyse des Sprachgebrauchs wurden die 

relevanten Artikel zehn sprachlichen Kategorien zugeordnet und festgestellt, dass heutzutage der 

Gebrauch der ungarischen Sprache dominant ist, allerdings wird über die Ungarndeutschen in 

einem wesentlich größeren Umfang berichtet als in den 1990-er Jahren. Während in den Jahren 
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Vgl. Gesetz Nr. LXXVII/1993 über die Rechte der nationalen und ethnischen Minderheiten [einschließlich der 

Ӓnderungen durch die Gesetze Nr. LXII/1994 und LXIII/1994]. 
2 Vgl. Gesetz Nr. CXIV des Jahres 2005 über die Wahl der Vertreter der Minderheitenselbstverwaltungen, sowie über die 

Modifizierung der Gesetze über die nationalen und ethnischen Minderheiten. 
3 Vgl. Gesetz Nr. CLXXIX/2011 über die Rechte der Nationalitäten in Ungarn. 
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unmittelbar nach der politischen Wende vor allem Dialektsprecher sich als deutschstämmig 

betrachteten, identifizierte man sich in der zweiten Periode nicht mehr mit dem Ortsdialekt oder 

mit der standarddeutschen Sprache, und in der Gegenwart kann man sich auch ohne die Kenntnis 

der deutschen Sprache zum Ungarndeutschtum bekennen. In der zweiten und der dritten Periode 

werden die subjektiven Komponenten der ethnischen Identität durch die objektiven (Isajiw 1993: 

3-9) ersetzt. Die Themen der Pressetexte werden in allen drei Perioden auch von den jeweiligen 

gesellschafts- und bildungspolitischen Rahmenbedingungen beeinflusst. Anfang der 1990-er 

Jahre wurden die Selbstbestimmung und die aktive Verwendung des Ortsdialektes am häufigsten 

thematisiert. Der Berichterstattung von Mitte der 2000-er Jahre wird der deutschen Minderheit 

ein deutlich geringerer Anteil gewidmet. Im dritten Untersuchungszeitraum wird der größte Wert 

auf die Nachwuchsförderung, d.h. die Bedeutung des deutschen Nationalitätenunterrichtes im 

Schulwesen, sowie der Pflege und Weitergabe der Traditionen gelegt. Bei der quantitativen 

Inhaltsanalyse die Häufigkeit der von der Autorin definierten Themen untersucht, die durch eine 

systematische Interpretationsform der Aussagen ergänzt wird.  
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